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2. Kreisklasse Herren Gruppe 03

SSV Langenhagen IV : TTC Vinnhorst III 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem SSV Langenhagen IV und dem TTC 
Vinnhorst III

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bittkau / Ehses nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTC Vinnhorst III im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 03 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SSV Langenhagen IV. Das Heimteam konnte im 13.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 34:29) waren die Einzel im unteren
Paarkreuz, die allesamt an den TTC Vinnhorst III gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist
der SSV Langenhagen IV nun ein Punkteverhältnis von 16:10 in der Tabelle auf, während der der
TTC Vinnhorst III 16:10 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Korn / Herrmann beim 11:
4, 11:6, 11:7 von Bülow / Järsch. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Ramminger / Venrath
beim 11:6, 12:10, 2:11, 11:5 gegen Bittkau / Ehses doch überlegen. Weis / Bernhart hatten dann ihre
Gegner Hartig / Kloß beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Keinen Zähler beisteuern konnte Artur Ramminger im Spiel gegen Michael Ehses, das 0:3 verloren
ging. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Jens Venrath bei seiner Niederlage gegen Jochen
Bittkau. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Ralf
Weis holte im Anschluss mit einem 3:1 gegen Heidi Järsch einen Punkt für sein Team. Hierbei
überließ Weis seiner Gegnerin im zweiten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nicht so gut lief es
indes für Thomas Körner bei seinem 0:3 gegen Gerald Bülow. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Domenik
Herrmann und Peter Kloß aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen
den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Rainer Hartig war nachfolgend Guido Bernhart, obwohl er alles gegeben hatte.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Kaum Chancen ließ indes Artur
Ramminger beim 11:9, 11:4, 11:7 seinem Gegner Jochen Bittkau. Einen Sieg fuhr wenig später Jens
Venrath beim 12:10, 9:11, 11:6, 11:9 gegen Michael Ehses ein. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
3:6 für Venrath und 8:9 für Ehses seit Beginn der aktuellen Spielzeit. 2 Sätze lang fand Ralf Weis
gegen Gerald Bülow keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das auf Basis der
Spielstärkewerte im Vorfeld als ausgeglichen eingeschätzte Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nach diesem Einzel steht Weis somit bei 12 Siegen und 11
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bülow ein 6:5 ausweist. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Heidi Järsch zeigte
Thomas Körner seiner Gegnerin die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:12 (Korn) und 0:2 (Järsch).
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Domenik Herrmann bei der engen Niederlage im fünften
Satz gegen Rainer Hartig. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Zwischenzeitlich konnte Guido Bernhart zwar einen Satz gewinnen, verlor dann die
Partie gegen Peter Kloß aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
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stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen
Zähler für die Mannschaft verpassten Korn / Herrmann bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Bittkau / Ehses. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SSV Langenhagen IV tritt dabei geben den SV Resse II an,
während es der TTC Vinnhorst III mit dem VfL Eintracht Hannover zu tun bekommt.

 Statistik:
 SSV Langenhagen IV

Doppel: Körner / Herrmann 1:1, Ramminger / Venrath 1:0, Weis / Bernhart 1:0 
Einzel: A. Ramminger 1:1, J. Venrath 1:1, R. Weis 2:0, T. Körner 1:1, D. Herrmann 0:2, G. Bernhart
0:2 

 TTC Vinnhorst III
Doppel: Bittkau / Ehses 1:1, Bülow / Järsch 0:1, Hartig / Kloß 0:1 
Einzel: J. Bittkau 1:1, M. Ehses 1:1, G. Bülow 1:1, H. Järsch 0:2, R. Hartig 2:0, P. Kloß 2:0


